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"Er soll und wlrt schweren Einen Eydt sinem Ambt trüwllch Vor Zu
stehn , dasselbig usrichten das Es Meinen gnädigen Herren [ Ammann
bzw . Stabführer , Rat ] Und bürgeren , Vor us Unnd Ab Gottes der Heili¬
gen , wie auch der Armen Leüthen Ehr Lob Nutz Und fromen sey Jeden
das geben , Thuon , und Lassen folgen , was ihm gehört , Und wan einer



Nothwendigs Kauffen wurd , daruss weder Meine gnädige herren den bür¬
geren desglichen arme Leüthen schlage wan auch einem oder dem ande¬
ren etwas begegnen , und fürkomen wurd das Er vermeinte desen nit
volkomen befälch und gwald Zu haben so soll der oder die selben Ei¬
nen Amen seinem Stathalter oder Meinen herren solches fürbringen sey
darum fragen und begrüessen , alles gethrülich . "

Möglicherweise aus dem Besitz des Stabführers der Stadt Zug , Beat
Kaspar Zurlauben - AH 143 , 82 - Blatt 82 v leer
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